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Herren Bezirksoberliga Rheinland Nord

TTC Mülheim-Urmitz/Bhf II : TTC Olympia Koblenz 
Freitag, 21.04.2023, 18:30 Uhr

Großer Jubel beim TTC Mülheim-Urmitz/Bhf II – 9:5 
Heimerfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TTC Mülheim-Urmitz
/Bhf II im Spiel der Herren Bezirksoberliga Rheinland Nord gegen den TTC Olympia Koblenz fest.
Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für
den TTC Mülheim-Urmitz/Bhf II, als auch für den TTC Olympia Koblenz am Freitagabend
Ersatzspielern an.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ohlef / Ohlef waren im Doppel gegen Nabitz / Briesch nicht zu stoppen
und gewannen recht eindeutig mit 3:0. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Spitzley / Moskopp und Bernhardt / Faraji, das Spitzley / Moskopp letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Lange umkämpft war daraufhin das Spiel zwischen Seibert / Müller und Frei /
Brittnacher, ehe sich die Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte hingegen Christian Ohlef bei seiner Pleite gegen
Mehran Faraji. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Torben Seibert beim 2:3 gegen Eugen Bernhardt. Das Spiel, in das er als
deutlicher Favorit gegangen war, verlor Seibert dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Nicht ganz mithalten konnte Jan Spitzley, beim 1:3 gegen Dieter Frei,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Einen Zähler für die Gäste musste Pierre Moskopp bei der
1:3-Niederlage gegen Ruben Nabitz hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch
der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Mit 3:1 gewann nachfolgend Andreas Ohlef gegen Luca Marc Briesch und gab dabei nur einen Satz
her. Mit 3:1 gewann wenig später Sascha Müller gegen Torsten Brittnacher und gab dabei nur einen
Satz her. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Das Einzel zwischen Christian Ohlef
und Eugen Bernhardt endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 15:15 für Ohlef und 5:20 für Bernhardt seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Torben Seibert und Mehran Faraji
die Schläger kreuzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Seibert zu Ende ging. Obwohl Jan Spitzley in der im Vorfeld als absolut offen
eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Ruben
Nabitz zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Nach diesem Einzel
steht Spitzley somit bei einem Sieg und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Nabitz ein 3:6 ausweist. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Pierre Moskopp die Begegnung mit 1:3 gegen Dieter Frei abgab und
eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Die richtige Herangehensweise hatte Andreas Ohlef beim folgenden Erfolg in
drei Sätzen gegen Torsten Brittnacher von Beginn an. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-
Bilanz von Ohlef nun bei 14:6. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Mülheim-Urmitz/Bhf II in der Saison nun 8 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.04.2023
gegen den TuS Fortuna Kottenheim bevor. Für den TTC Olympia Koblenz steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTC Mülheim-Urmitz/Bhf III am 22.04.2023 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 10:20 geht.

 Statistik:
 TTC Mülheim-Urmitz/Bhf II

Doppel: Ohlef / Ohlef 1:0, Spitzley / Moskopp 1:0, Seibert / Müller 1:0 
Einzel: C. Ohlef 1:1, T. Seibert 1:1, J. Spitzley 1:1, P. Moskopp 0:2, A. Ohlef 2:0, S. Müller 1:0 

 TTC Olympia Koblenz
Doppel: Bernhardt / Faraji 0:1, Nabitz / Briesch 0:1, Frei / Brittnacher 0:1 
Einzel: E. Bernhardt 1:1, M. Faraji 1:1, R. Nabitz 1:1, D. Frei 2:0, T. Brittnacher 0:2, L. Briesch 0:1


